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Liebe Bauerbacherinnen, liebe Bauerbacher, 
die Ferienzeit hat begonnen. Diese Zeit zu Hause in Bauerbach und der unmittelbaren 
Umgebung zu verbringen, hat auch seinen Reiz. 
Besondere Aufmerksamkeit verdienen die geschichtlichen Hinweise an der katholischen 
Kirche, z.B. die vier Bildstöcke (Stationen zur Fronleichnamsprozession, Abb. s. letzte Seite). 
Ein Besuch im Dorfarchiv, Kirchweg 4 eröffnet die Möglichkeit, sich über die Geschichte 
Bauerbachs zu informieren. 
Die beiden Kinderspielplätze und der Mehrgenerationenplatz am Feuerwehrgerätehaus laden 
zum Verweilen mit den Kleinen ein. Die Sportanlage „Waldstadion“ mit Fußballplatz und den 
Tennisplätzen sowie das Vereinsheim des SVB und die stattfindenden Fußballturniere sind 
einen Besuch wert. Die Geflügelzuchtanlage an der südlichen Ausfahrt aus Bauerbach ist 
ebenfalls ein Anziehungspunkt.  
Der Kirscheknäpperweg rund um Bauerbach mit einer Strecke von ca. 7 km bietet gerade in 
diesen Wochen eine Umgebung mit herrlichen Blicken in das Ohmtal, auf die Amöneburg, den 
Ebsdorfer Grund und im Norden Richtung Burgwald. Am Waldrand Lahnberge („Eddis Ruh“) 
ist bei klarer Sicht der Knüll zu erkennen. Ca. 100 Meter entfernt Richtung Bornweg finden Sie 
die in den fünfziger Jahren von Jugendlichen errichtete kleine Mariengrotte. 
Wer am frühen Morgen mit aufmerksamem Blick unterwegs ist, kann auch Wild beobachten: 
Feldhasen beim „Frühstück“, äsende Rehe und Störche, die auf Nahrungssuche sich nicht nur 
in den eher feuchten Wiesenflächen der Radenhäuser Lache vor Kirchhain aufhalten. Nein, sie 
passen sich flexibel den Witterungsbedingungen sowie verändertem Speiseplan an und sind 
im Osten des Großseelheimer Waldes mit Blick auf Anzefahr und Sindersfeld zu sehen (s. Fotos 
letzte Seite). 
Die Vielfalt der Vogelstimmen ist ein Ohrenschmaus und macht uns wach. 
Im Namen des Ortsbeirats wünsche ich Ihnen einen schönen und erholsamen Urlaub mit der 
Vielfalt, die Sie mögen. 
 
Theodor Gölzhäuser 
Ortsvorsteher 
 



 

Auszug aus der Gesprächsnotiz vom Ortstermin mit Herrn Baudirektor 
Karsten Dittmar 

Teilnehmer: Herr Karsten Dittmar 
 vom Ortsbeirat: die Herren Theodor Gölzhäuser, Ortsvorsteher 
  Lothar Böttner, stellv. Ortsvorsteher 
  Jonas Ludwig, Ortsbeiratsmitglied 

Themen: 
1) Asphaltierung der Bauerbacher Straße Süd bis zur Kreuzung Hopfengarten/Lohgasse 
2) Neugestaltung des Abschnittes zwischen den Verkehrsinseln im nördlichen Teil der 

Bauerbacher Straße 
3) Asphaltierung eines Abschnittes in der Straße Hopfengarten, vom 

Mehrgenerationenplatz bis zum Feuerwehrhaus 
4) Bau von 6 weiteren Parkplätzen für die Einsatzabteilung der Feuerwehr 
5) Einrichtung eines Parkplatzes mit E-Ladestation für ein Car-Sharing-Fahrzeug am 

Feuerwehrhaus. 

Vor der Begehung und Besichtigung der Planungsabschnitte erhielt Herr Dittmar vom 
Ortsvorsteher einen kurzen Überblick über Einrichtungen in Bauerbach, wie Bürgerhaus, 
Sportgelände, Geflügelzuchtanlage und Mehrgenerationenplatz und deren rege Nutzung 
durch die Vereine.  
Für das Protokoll wurde folgendes festgehalten: 
Zu Punkt 1: 
Die Bauerbacher Straße wird in diesem Jahr vom Ortseingang Süd bis zur Kreuzung 
Hopfengarten/Lohgasse neu asphaltiert. 
Zu Punkt 2: 
Für diesen Straßenabschnitt werden sich die Planungen bis in das Jahr 2026 hinziehen. Herr 
Dittmar berichtet, dass u. a. vorgesehen ist, die Bushaltestellen barrierefrei mit einer hohen 
Kante umzugestalten. Auch ist von Seiten des Tiefbauamtes an eine Beschattung gedacht. Eine 
Veränderung des Bürgersteigs auf der rechten Straßenseite Richtung Ginseldorf sowie eine 
evtl. Verengung der Fahrbahn wurden ebenfalls thematisiert. 
Die Vertreter des Ortsbeirats machten darauf aufmerksam, dass der rechtsseitige Bürgersteig 
für Trauerzüge (von der kath. Kirche zum Friedhof) genutzt wird. Ebenso liegen dort 
Versorgungsleitungen. Geschwindigkeitsbeschränkende Vorkehrungen halten die Vertreter 
des Ortsbeirats nicht für erforderlich, da zum einen vier Parkabschnitte vorhanden sind und 
Messungen eine Überschreitung der Geschwindigkeit von lediglich 3 % ausgewiesen haben. 
Zur evtl. Fahrbahnverengung wird auf die Nutzung von großen landwirtschaftlichen 
Fahrzeugen ausdrücklich hingewiesen. Im Übrigen hat es in den letzten 40 Jahren keine 
Unfälle gegeben. 
Zu den Punkten 3 und 4: 
Die Asphaltierung des Teilabschnittes in der Straße Hopfengarten und die Herrichtung der 
weiteren benötigten Parkflächen für die Feuerwehr werden nach Aussage von Herrn Dittmar 
in diesem Jahr nicht mehr verwirklicht. 
Zu Punkt 5: 
Bis zur Einrichtung eines Abstellplatzes mit E-Lademöglichkeit für das Carsharing-Fahrzeug 
wird vorübergehend eine Fläche der E-Ladestation am Bürgerhaus genutzt. 



 

Ortstermin auf dem Friedhof 
Während der Begehung des Friedhofs wurden folgende Arbeitspunkte festgehalten: 

 Reinigung bzw. Anstrich der Ruhebänke auf dem 
Friedhofsgelände, 

 Reinigung des Sandsteinkreuzes, 
 die Wasserhähne zum Gießen der Grabstätten 

werden im Frühjahr in der ersten Aprilwoche 
entsperrt. Wer vor diesem Zeitpunkt bereits die 
Frühjahrsbepflanzung vornimmt wird gebeten, 
eigenverantwortlich für die Pflanzen Sorge zu 
tragen. 
Im Herbst wird die Wasserversorgung während 
der letzten Oktoberwoche eingestellt. 

 Blumenschmuck an den Rasengräbern bitte nur in 
einer Blumenschale, 

 Blumenschmuck an den beiden Urnenstelen kann 
nur anlassbezogen, z.B. am Geburtstag und Sterbetag, an der jeweiligen Stehle für ca. 
einen Monat abgestellt werden. Dauerhaft ist Blumenschmuck nur in den Vasen am 
jeweiligen Urnenfach gestattet. 
Bei Anlass für Beanstandungen werden die jeweiligen Adressaten vom Fachdienst  
„Stadtgrün und Friedhöfe“ angeschrieben. 

 die Reinigung der Wegeflächen erfolgt in der Regel nach dem jeweiligen Grasschnitt, 
 die selbstschließenden Tore wurden gewartet und instandgesetzt. 

Arbeiten im Bürgerhaus nach 1 ½ Jahren endlich fertiggestellt 
Folgende Investitionen wurden durchgeführt: 
 dringende Erneuerung der Wasserleitungen durch Wasserverluste über eine längere 

Zeit, 
 teilweise Instandsetzung der Heizungsanlage, 
 umfangreiche Elektroarbeiten einschließlich der Funktionsprüfungen der 

Schaltvorrichtungen, 
 Ersatz der Fenster im Kleinen Saal sowie neue Gardinen in Kleinen Saal und an der Seite 

der Bauerbacher Straße, 
 Instandsetzung der Kegelbahn mit Grundreinigung, 
 neuer Gasanschluss   und 
 eine neue Spülmaschine in der Küche. 

Die Fortführung der Arbeiten gelang durch ein nachhaltiges und beharrliches Einfordern zur 
Erledigung der notwendigen Reinvestitionen. Dabei war die Dauer der Arbeiten nicht von den 
bauausführenden Firmen zu verantworten.  
Die Kostenzusammenstellung liegt derzeit noch nicht vor. 



 

Patenschaften für heimische Obstbäume 
Sowohl am Bornweg, am Marktweg als 
auch in der Streuobstparzelle in der Nähe 
des Kindergartens stehen Patenschaften 
für heimische Obstbäume zur Verfügung 
(Nähere Beschreibung siehe HKB 
Obstbaumbestände). Der Baumschnitt 
erfolgt durch die Stadt Marburg und die 
Paten können ernten. 
Interessenten für eine Baumpatenschaft 
melden sich bitte beim Ortsvorsteher. 

 

 

Container für Ast- und Heckenschnitt 
Nur der Stadtteil Bauerbach hat einen solchen 
Container. Bitte nur Ast- und Heckenschnitt darin 
entsorgen. Baumstämme (auch zerkleinert), Möbelreste 
und Grasschnitt gehören nicht in diesen Behälter. Der 
Schredder ist nicht dafür angelegt, diesen Abfall zu 
verarbeiten. 

Grasschnitt gehört grundsätzlich in die Grüne Tonne. Sie 
wird den Grundstückeigentümern kostenlos zur 
Verfügung gestellt.  

 

Altkleidercontainer 
Zwei Altkleidercontainer sind in Bauerbach stationiert, 

← einer neben den 
Glascontainern gegenüber 
dem Feuerwehrgerätehaus 
im Hopfengarten 

 

und der andere bei der 
Geflügelzuchtanlage am 
Marktweg (südlicher  
Ortsausgang zur 3088). → 

 

Eingeworfen werden dürfen nur Altkleider und Schuhe. Selbstverständlich ist, dass die 
entsorgten Sachen in die Behälter eingebracht werden müssen. Ablegen neben den Behältern 
ist eine Ordnungswidrigkeit und wird durch das Ordnungsamt geahndet. 

Sollte der eine oder andere Behälter voll sein, bitte den Ortsvorsteher unter der                           
Tel.: 01523/3660941 in Kenntnis setzen. 



 

Altglascontainer 
An den Glascontainern bitte kein Glas abstellen, das nicht durch die Füllöffnungen entsorgt 
werden kann. Bedenken Sie bitte immer die Verletzungsgefahr durch Schnittwunden. 

Wenn der Container „Am Wäldchen/Kinderspielplatz“ voll ist, entsorgen Sie bitte die Flaschen 
in die Behälter gegenüber dem Feuerwehrgerätehaus „Hopfengarten“. Der Container „Am 
Wäldchen“ wurde seinerzeit wegen der umliegenden Wohnbebauung in die Erde versenkt. 
Eine Überwachung über den Stand der Befüllung ist deshalb nicht möglich. 
 

 

Bitte um Beachtung 
 

 

 

Beobachtungen aus der Bevölkerung haben 
ergeben, dass das o.g. Hinweisschild in vielen Fällen 
nicht beachtet wird. 
Schade! 

 

Bitte beachten Sie die vorgegebenen Regeln mit 
Rücksicht auf die dort spielenden Kinder. 

 

 

 

 

 

 

 

Feierabend für Heimwerker 

Wie im vorigen Jahr weisen wir wiederum auf die Einhaltung des gesetzlich vorgeschrieben 
Feierabends um 20:00 Uhr hin.  
Die langen Abende verlocken die Heimwerker noch anliegende Arbeiten durchzuführen. Mit 
Lärm verbundene Arbeiten im Freien, ob Holz zu verarbeiten, Einsatz von Bohrern oder Sägen 
und Hämmern im Freien sowie Rasen mähen und laute Musik sind ab 20:00 Uhr untersagt. 
Auch das Mähen von Gras an Sonn- und Feiertagen ist gesetzlich verboten. Nachbarn in einer 
Reihenhausbebauung sind von solchem Verhalten noch mehr betroffen und belästigt. 
Nachbarn möchten die Sommerabende ebenfalls im Freien, ob im Garten oder auf dem Balkon 
in Ruhe bei einem kühlen Getränk und einem Imbiss genießen. Gemütlichkeit stellt sich jedoch 
nur in angenehmer Atmosphäre ein. 
Diesbezügliche gegenseitige Rücksichtnahme fördert gutes nachbarschaftliches Miteinander 
und die Lebensqualität.  



 

Vereinsaktivitäten 

Jährlich wiederkehrende Veranstaltungen: 

     
Am Ostersonntag wird das Osterfeuer am Heideweg entzündet, organisiert von der KJC. 

 

 

Fronleichnam: 

Floriansfest am Feuerwehrgerätehaus, 
insbesondere mit Programm für Kinder, 
organisiert von der Freiwilligen Feuerwehr 
Bauerbach. 

 

 

 

 

 

 
 

Am 30. April wird der Maibaum 
auf dem Dorfplatz an der kath. 
Kirche aufgestellt, organisiert 
vom Schützenverein. 

 

 

 

 



 

Nächste Veranstaltungen in Bauerbach 

 

 



 

          
Hinweis von Seite 1 Eine Augenweide am Kirscheknäpperweg 

          
Störche bei alternativer Futtersuche Feldhasen beim Frühstück 

 

Sprechzeiten des Ortsvorstehers: 

Theodor Gölzhäuser, Hopfengarten 19, 35043 Marburg-Bauerbach 
Montag 17:00- 18:00 Uhr im Ortsvorsteherbüro, Kirchweg 4 
oder nach vorheriger Vereinbarung  
Tel.: 06421/21823, OV-Büro: 06421/4806500, email: theodor.goelzhaeuser@t-online.de 
 

In den Monaten Juli und August 2025 finden keine Sprechstunden statt. 
 

Anmerkung der Redaktion:  
Für den Inhalt der Beiträge im BBI sind die jeweiligen Autorinnen und Autoren verantwortlich.
 


